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Tannen fanden
reißenden Absatz

VONANDREA ENZENBERGER

Siegburg.DerguteZweck,diegu-
te Tat: Bereits vor Verkaufsstart
stand die Kundschaft geduldig
an, die an Absperrgittern ange-
lehnten Nordmanntannen fest
im Blick. Traditionell verwan-
delte sich am Samstagnachmit-
tag der alte Sportplatz des SSV
Siegburg an der Hansenstraße
zum Umschlagplatz für Weih-
nachtsbäume. Ganze Familien
nahmen die begehrte Ware in
Augenschein, schlenderten in
Begleitung von Pfadfindern
durch die Reihen.
Dass in diesem Jahr bereits

sämtliche, insgesamt 200 aus

Erlös fließt in die Jugendarbeit
des Pfadfinderstamms St. Anno

dem Sauerland importierten
Bäume schon mittags ausver-
kauft seinwürden, hatte die Lei-
terrundederPfadfinderSt.Anno
(Deutsche Pfadfinder Sankt Ge-
org/DPSG) nicht absehen kön-
nen. „Das hatten wir noch nie“,
freute sich Felicitas Becker,
„dass kein einziger mehr übrig
ist.“
Die 28-Jährige gehört zum

Leitungsteamundhatte,wiealle
anderen in der 20-köpfigen
Truppe,kräftigmitangepackt. Je
nach Größe zückten Käufer zwi-
schen 20 und 30 Euro. Wer woll-
te, konnte Hände und Kehle mit
heißer Suppe und duftendem
Glühwein. wärmen. Viele Fami-

lien gehören seit Jahren zur
Stammkundschaft, im Wohnge-
biet rund um die Kirche hat die
Veranstaltung des Pfadfinder-
stamms St. Anno ohnehin einen

festen Platz im Kalender. Seit
mehrals25Jahrenführtderrund
60 Mitglieder starke Stamm die
Weihnachtsaktion durch; und
stehts fließt der Erlös vollstän-

dig indie Jugendarbeit. Sokonn-
ten Mitgliedsbeiträge gehalten,
Fortbildungen für Gruppenlei-
terfinanziert,FahrtenundLager
bezuschusst werden.

Stadtwerke
unterstützen
die Tafel

Troisdorf.DieWeihnachtsaktion
der Troisdorfer Tafel haben die
Stadtwerke mit insgesamt
10 000 Euro unterstützt: Ge-
schäftsführerin Andrea Vogt
hatte 400 Stadtgutscheine mit
diesem Gesamtwert im Gepäck,
als siedieehrenamtlichenTafel-
Helfer in der Stadthalle besuch-
te.
Dort nahmen Koordinatorin

ReginaLunetta und ihrTeamdie
Pakete von vielen Spenderinnen
und Spendern an, in die sie nun
auch die Gutscheine sowie klei-
ne Geschenke für Kinder packen
konnten.
„Jene zu unterstützen, die

sich in einer schwierigen Le-
benssituation befinden“, sei
dem Versorger ein Anliegen,
heißt es seitens der Stadtwerke;
denn „eine Krise trifft die
Schwächsten immer am härtes-
ten.“
Regina Lunetta bestätigte

das. „Bürger, die niemals damit
gerechnet haben, dass sie finan-
ziell in die Bredouille geraten,
nutzen inzwischen unser Ange-
bot“, berichtete sie.
WareneszuBeginndes Jahres

1200Personen,dievonderTrois-
dorfer Tafel unterstütztwurden,
so sind es aktuell 1900. Zugleich
erhalte die Tafel seit Jahresbe-
ginnweniger Spenden als zuvor.
„Das ist eineganzneueFormder
Not,diewirerleben“, sagteRegi-
naLunettabeiderSpendenüber-
gabe. (dk)

Gutscheine im
Wert von 10 000 Euro
gespendet

FürMenschen
ohneWohnung
gesammelt
Siegburg. Wohnungslose Men-
scheninSiegburghattenSchüle-
rinnen und Schüler der städti-
schen Gesamtschule am Micha-
elsberg auch bei ihrer diesjähri-
gen Weihnachtsspendenaktion
im Blick. Die Jugendlichen aus
denOberstufenklassenhattenin
einem Brief um Unterstützung
für die Aktion geworben, außer-
dem besuchten sie alle Klassen
und riefen dazu auf, Geschenke-
taschen zu packen.
Über 60 Taschen mit Süßig-

keiten, haltbaren Lebensmit-
teln, Hygieneartikeln und war-
men Kleidungsstücken kamen
schließlich zusammen, die die
Jugendlichen an Silke Tesch von
derWohnungslosenhilfe desKa-
tholischen Vereins für Soziale
Dienste SKM übergeben konn-
ten. (dk)

Bäume für guten
Zweck verkauft
Troisdorf. 87 Bäume aus der
weihnachtlichen Innenstadtde-
ko in Troisdorf schmücken wohl
nicht nur die Fußgängerzone
und die BurgWissem:Nach dem
„Winterwald“ und dem Weih-
nachtsmarkt an der Burg Wis-
sem zumdritten Advent wurden
die Bäume für zehn Euro das
Stück verkauft.
Der gesamte Verkaufserlös

von872Eurowird indiesemJahr
an ein Spendenkonto des Ver-
eins „Frauen helfen Frauen
Troisdorf“ fließen, der das Frau-
en- und Kinderschutzhaus in
Troisdorf betreibt. (dk)

Ambiente verzückte die Besucher
VONRALF
ROHRMOSER-VONGLASOW

Hennef. Verschneite Dächer,
tiefblauer Himmel, knackiger
Frost, der Innenhof eines
Barockanwesens – es waren
traumhafte Bedingungen für
den zweiten Weihnachtmarkt,
den die Bürgerstiftung Altenhil-
fe und die Kinder- und Jugend-
stiftung Hennef (KiJu) gemein-
sam veranstalteten.
Die Besucher an den beiden

Tagen waren verzückt vom Am-
biente des Weihnachtsmarktes.
Familie Decker-Conradi hatte
denLindenhofzurVerfügungge-
stellt, der dieses Jahr den Ad-
ventskalender der Kinder- und
Jugendstiftung zierte.
Die beiden Stiftungsvorsit-

zenden, Thomas Wallau (Alten-
hilfe)undDr.WilhelmThielebe-
grüßten die Gäste sowie die vie-
len Vereine, die in den Holzbu-
den Glühwein, Kaffee und Waf-
feln verkauften.

Vereine engagierten sich
Bürgermeister Mario Dahm
dankte den beiden Organisatio-
nen dafür, dass sie Aufgaben er-
ledigten, die die Stadt nicht leis-
ten könne. Und er freute sich,
dass siemitdemTerminamvier-
ten Advent eine Lücke im weih-
nachtlichenTerminkalender ge-
schlossen haben.
Der komplette Erlös aus dem

Verkauf geht an die beiden Stif-
tungen. Bei allen Lebensmitteln
und Getränken handelte es sich
um Spenden. Viele Vereine en-
gagierten sich auf dem Weih-
nachtsmarkt für den guten
Zweck:DieGroßeGeistinger,die
1. Hennefer Karnevalsgesell-
schaft, Quer durch de Waat und
die Hennefer Stadtsoldaten ver-
kauften Bier und die Softdrinks,
die Brutzelbrüder grillten
Würstchen, dieFideleFlotte ser-
viertePunschundGlühwein, die
Geistinger Schmetterlinge und
die Jecken Wiever aus Süchter-
scheidbotendenGästenWaffeln
an. Heiner Krautscheid formte
mit Berufsschülern nicht nur
Marzipanengel, sondern spielte
an beiden Tagen auch noch den
Nikolaus.
Der neu gegründete Förder-

verein der KiJu bemühte sich
darum, neue Mitglieder zu fin-
den, und dasmit Erfolg.Verbun-
den war der Weihnachtsmarkt
mit einem bunten Bühnenpro-

BeimWeihnachtsmarkt auf dem Lindenhof herrschte eine traumhafte Atmosphäre

gramm. Auch die Live-Acts
spielten ohne Gage, die
„Makrönchen“ genau so wie die
Formationen Stadtgeflüster,
Unico und die „Concertanten“.

AuchdieKinderchörederMusik-
schule und der Grundschule
Uckerath, der unter der Leitung
von Thomas Gerstner auftrat,
waren am Start.

HausherrinEva-MariaConra-
di-Decker gab mit Michael Wal-
ter den Takt vor beim Weih-
nachtslieder-Mitsingen. Mit ih-
remMann Jörg und den dreiMa-

cherinnen und Machern, Tho-
mas Wallau, Andrea Hoppen-
WeissundMartinaWirtz, zog sie
eine positive Bilanz – es sieht
nach einerWiederholung aus.

Die Pfadfinder St. Annomit einem ihrer heiß begehrtenWeihnachtsbäume: Beim Verkaufstag in Siegburg
waren die 200Bäumeaus demSauerland schonmittags ausverkauft. Foto: Enzenberger

Stimmungsvoll: Zum zweitenMal fand der kleineWeihnachtsmarkt auf demGelände des Lindenhofs statt. Fotos: Rohrmoser-vonGlasow

Live-Acts spieltenohneGage, der Einladung zumMitsingenvonWeihnachtsliedern folgtendieBesucherin-
nen undBesucher desMarktes gerne.

Auch der Nikolaus kam zu Besuch
auf den Lindenhof.


